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Veröf f ent Iichungsverzeichnis

Die Angaben beziehen sich auf das Bundesgebiet; sie schließen BerIin (West) ein

Abkürzungen Zeichenerk Iärung

t6

HNO-Krankheiten

KHS,

HaIs-, Nasen-, Ohren-
krankheiten

Iirankenhaus /-häuser

nichts vorhanden
Zahlenwert unbekannt
oder geheimzuhalten

Ergebnisse der Länder in tieferer regionaler Gliederung werden in den "statistischen Berichten"
der Statistischen Landesämter unter der Kennziffer A IV 2j veröffentlicht.
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ErLäuterungen zur Stat'i stik

89§h!ssr.,nd!e99

Beschtuß des Reichsrates vom 17.9.1931
(ReichsgesundheitsbLatt 6. Jahrgang Nr. 47

vom 25.11-1931 , S- 741 /712), Dritte Durch-
führungsverordnung vom 30.3.1935 (RMBL. I
5.327) SS 49 uad 79, sowie Gesetz über
die VereinheitLichung des Gesundheits-
wesens vom 3.7-1931 (RGBL. I S.531);
außerdem Vereinbarungen m'i t den Ländern.

qerreqrul!ö!

JährLiche Berichterstattung (St'i chtag 31.
Dezember) und ZusammensteLl-ung der Ergeb-
n'i sse.

Er!e!!!e§!?!!e§!e!Oe

Krankenhäuser und ptanmäßige Betten nach
Trä9ern, Zweckbestimmungen und Größen-
kLassen.

In den Krankenhäusenn tätige Arzte nach Ge-
schtecht, SteLLung im Krankenhaus und Ge-
bietsbezeichnung; Zahnärzte, Apotheker,
Pf Iegepersonen, Hebammen, medizin'i sch-
technisches PersonaL, sonstjges medizjni-
sches Persona [, Verwa t tungs- und t/i rt scha f t s-
kräfte nach GeschLecht.

K ran kenbewegung, Pf I ege t a9e.

Geburten, Sterbefä[te und Sektionen 'i n

Krankenhäusern.

!s!dersglAcl bcrci!cn g

Die Statistik beruht auf den Metdungen der
Krankenhäuser. Diese gehen über die Gesund-
heitsämter und/oder die 0bersten Gesundheits-
behörden der Bundes[änder an die Statistischerr
Landesämter. Das Statistische Bundesamt er-
häLt von diesen zusammengefaßte Ergebnisse
in Tabettenform, die es zu Bundesergebnissen
konzentriert,

Yerö11ea!!is!!ts

Die Ergebnisse werden jährLich in der vor-
L iegenden Fachserie veröf fentt'icht-

9ssrillsQcs!iorcnsen

K r a n k e n h ä u s e li m Sinne der
Erhebung sind AnstaIten, in denen Kranke
untergebracht und verpf Legt werden und in
denen durch ärztLiche HiLfeIeistungen er-
strebt w'i rd, Krankheiten, Le'iden oder Körper-
schäden festzusteLLen, zu heiLen und zu Lin-
dern oder GeburtshiLfe zu Leisten.

Der Statistische Nachweis der Kr^ankenhäuser
richtet sich nach der t,jirtschaftseinheit,
d.h. nach dem Kriterium der einheittichen
VerwaItung. Ein Krankenhaus ats !,lirtschafts-
einhe'it kann mehrere ärzt['jch seLbständi9
geIeitete FachabteiIungen oder FachkLiniken,
z.B. UniversitätskLiniken, umfassen.

P L a n m ä ß i g e B e t t e n s'i nd

Betten,die den Richtl-inien der BundesLänder
für den Bau und die E'i nrichtung von Kranken-
häusern entsprechen. Sie sind nicht ident'i sch
mit den in den Krankenhausbedarf sptänen der
Länder enthaLtenen Betten.

ALs T r ä g e r des Krankenhauses giLt,
wer das Krankenhaus betreibt und bewirt-
schaf tet. Nach der Art des Trägers werden
unterschieden:

of fentLiche Krankenhäuser, die von den Ge-
bietskörperschaf ten, wie Land, Kreis und
Gemeinde, oder von Zusammenschtüssen
soichen Körperschaften, w'i e Zweckverbände,
Arbeitsgemeinschaften, oder von SozjaLver-
sicherungsträgern, wie Landesversicherungs-
anstatten und Beruf sgenossenschaf ten, be-
tr,i eben und unterhatten werden.

Fre'i e gemeinnützige Krankenhäuser, die von
Trägern der kircht'i chen oder der f reien
tlohLfahrtspf Lege, Kirchengemeinden, Stif-
tungen oder Vereinen getragen werCen.

Private Krankenhäuser, die nach § 30 der
Reichsgewerbeordnung konzessioniert sind.
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Unter z w e c k b e s t i m m u n g

ist die fachLich überwiegende Ausrichtung
der Krankenhäuser zu verstehen.

F a c h a b t e i I u n g e n sind die
nach Fachdisz.i pIinen abgegrenzten, von
Arzten mit einer Gebietsbezeichnung (f rüher
Fachärzte genannt) verantwortLich geLeiteten
Abtei Lungen m it f achspez i f is chen Behand Lungs-
einri chtungen.

tl!sse!egc

Die Pf tegetage eines Krankenhauses ergeben
sich aus der Addition der an den einzeInen
Tagen des Berichtszeitraumes um 24 Uhr im

Hause wei Ienden Patienten (Summe der ltlitter-
nachtsbestände). Für Kranke, die am Aufnahme-
tag wieder entLassen wurden (Beobachtungs-
und TodesfäLl.e) wird je ein Pf Iegetag hinzu-
gerechnet.

§9!s!ieq-!i!!9tse

Das im Krankenhaus tätige PersonaL wird
- mi t Ausnahme des Krankenpf Iegepersona I s

ohne staatLiche Prüfung sowie des in Aus-
bjLdung bef indl-ichen PersonaIs - auch in
der "statistik der Berufe des Gesundheits-
wesens" erfaßt und dargesteILt. Wegen des

unterschiedLichen Berichtsweges dieser
beiden Statistiken sind D'i f{erenzen bei den

Ergebnissen nicht auszuschLießen.
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OUELLENVERZEICHNIS der Veröf fent l- i chungen über das Gesundhe'i tsHesen

Stand: Juni 1986

Jahresbände

1 Statistik der BundesnepubLik Deutschl-and, Gesundheitswesen - Statistische Ergebnisse - (vergliffenl))
Band 61 Ergebnisse 1946 - 1950

74 Ergebni sse 1951
89 Ergebni sse 195?

Band
Band
Band

1 953
1951
1 9s5

1 27 Ergebni sse
14E Ergebni sse
174 Ergebnisse

Band 187 Ergebnisse
Band 232 Ergebnisse
Band 255 Ergebnisse

1956
1957
1 958

Band
Eand
wurde ab Beri chtsjahr 1959 fortgesetzt aIs

2 Fachserie A: Bevötkerung und KuItur, Reihe 7: Gesundheitswesen
Jahresberi chte 1959 - 1;-l;n.l f;;11-
!,,urde ab Berichtsjahr 1975 fortgesetzt ats

3 Fachserie 12 Reihe 1

AusgewähLte ZahIen für das Gesundhe itsh,esen 1983, Bestel- L-Nr. 2120100-83700 ...

Sonderbeiträge

-1 Fachserie A: Bevöl-kerung und KuLtur, Reihe 7: Gesundhe'itswesen - (vergriffenl))

Jahresberi cht 1974 Prei s Dltl 13,00

. Preis DItl 11,80

... Preis Dltl 7,5O

. Pre'i s DM 10,30

Preis Dlti 9,60

Preis DItl 8,9O

.. Preis DItl 3,00

.. Prei s Dl,l 10,50

.. Prejs Dit 1,50

-. Preis DIYI 6,OO

A 7 /St1
A 7 /St2
A 7 tst3
A 7 lst1
A 7tSt5
A 7tS
A 7lS

Beruf und Todesursache (Ergebnis einer Sonderauszähtung 1955)
Körperbeh'inderte, 0ktober 1957 bis 0ktober 1962
Sterbefäl-te nach Todesursachen 1952 - 1961
Sterbefä[ [e nach Todesursachen, Attersgruppen und Fami L ienstand 1961
Sterbef ä[ [e nach Todesursachen, Attersgruppen und Gemei ndegrößenktassen
Körperbehinderte ApriL 1966
Kranke und unfaItvertetzte Personen Apri 1 1966

Schrangerschaftsabbrüche, Jahresbericht 1985, Bestetl.-Hr. 2120300-85700

Todesursachen, Jahresber.icht 1984, BesteIL-Nr. 2120400-84700
(bisher A 7lM

Berufe des Gesundheitswesens, Jahresbericht 1984, BestetL-Nr. 2120500-84700
(bisher A ?lIlI)

Krankenhäuser, Jahresbericht 1984, BesteLt-Nr. 21?0600-847OO
(bisher A Tlll[)

1961

2 Fachserie 1 2 Reihe S. 1

Kranke und unfatIvertetzte Personen April 1974, BesteIt-Nr. 21?9001-71900

3 Fachselie 12 Re'ihe S. 2

Ausgaben für Gesundheit 1970 - 1983, BesteIL-Nr. 2129002-83900

4 Fachserie 1 2 Reihe S. 3

Fragen zur Gesundheit, Ap|il 1982, BesteIt-Nr. 2129003-E2900

Fachseri e 1 2 Reihe 2 - 6 (Angegeben ist jeweiIs der neueste Stand)

I'rletdepfticht'ige Krankheiten, Jahresbericht 1984, Beste[[-Nr.2120200-84700.-..
Gesch Iechtskrankheiten 19E4
Tuberkul.ose 1983
Sonst i ge me Idepf I i c ht'i ge Krankhe i ten 1 984

12t?

12 /3

12t 4

12/5

12t6

Systemat i ken

Verzeichnis der Krankenhäuser in der Bundesrepubtik DeutschIand,
Beste[ [-Nr. 3500100-E2900

Stand 1 .1.1982
Preis Dttl 18,70

Die VeröffentLichungen sind über den BuchhandeI oder direkt durch den VerIag !,1. KohLhammer GmbH, Abt. Veröffenttichun-
gen des StBA, Postfach 4? 11 20, 6500 l4ainz 12 - TeL. (06131) 59091/95 zu beziehen.

1) Diese Bände liegen in größeren Bibtiotheken (Landes- und Universitätsbibl-iotheken),'in der BerIiner ttledizinischen
ZentratbibIiothek, Hardenbergstr. 12,1000 EerLin 12 sou'ie bei den Statistischen Landesämtern und im Statistischen
Bundesamt vor.
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